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NIEDERTHALHEIMER 
GEMEINDE NACHRICHTEN 

 

Wir wünschen  

Ihnen einen  

erholsamen Urlaub  

 

und allen Kindern 

schöne und 

sonnige Ferien ! 

Verleihung der Goldenen Kulturmedaille des Landes OÖ an Mag. Walter Baldinger 

Quelle.:   Land OÖ Lesen  sie weiter auf  >> Seite  12 

Mag. WALTER BALDINGER durfte diese hohe Auszeichnung im Rahmen der Verleihung von Kulturauszeichnungen  
am Dienstag, 29. März 2022 im Veranstaltungszentrum Redoutensäle von LH Mag. Thomas Stelzer entgegennehmen. 

 

Kinderferienprogramm 2022  

Sommer, Sonne, Ferienspiel ! 
 

 Es wird wieder ein abwechslungsreiches   

 Ferienprogramm für Euch zusammengestellt.  

 Demnächst in eurem Briefkasten und auch  

 zum Download auf der Homepage :  

 www. niederthalheim.at 

 In der Volksschule und im Kindergarten  

 Niederthalheim wird das Programmheft  

 ausgeteilt. 

 Kultur Ausschuss Obmann  Thomas Prielinger 
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Gemeinderatssitzung 
 

am Di, 14. Juni 2022 

um 19.00 Uhr  
 

am Gemeindeamt Niederthalheim 

(Sitzungszimmer)   

Inhaltsverzeichnis Aktuelles 

Geh- und Radweg vom Ort                           

bis auf  Höhe Grill 

Die bereits angestellten Über-

legungen aus der Agenda21-Gruppe       

werden weiterverfolgt. Hierzu fanden 

einige Gespräche statt und auch die 

ersten Kostenschätzungen liegen vor.                  

Als nächstes wird ein Projektantrag 

formuliert, welcher im Ort einen 

Fahrradstreifen (auf die Fahrbahn 

aufgespritzt) vorsieht und die 

Schaffung eines sicheren Geh- und 

Radweges bis auf Höhe Firma Grill 

ermöglicht. Somit soll hiermit                

einerseits eine sichere Spazierrunde 

entstehen und zusätzlich kann über 

diese Verlängerung auch eine sichere 

Radroute nach Schwanenstadt             

geschaffen werden.  Bericht:                    

Vize-Bgm. Ing. Daniel Sturmair MBA 

 

Schulveranstaltungshilfe  
des Landes OÖ. 
 

Für Schülerinnen und Schüler die eine 

oberösterreichische Pflichtschule  

besuchen (VS, MS, Poly, LWFS). 
 

Eine finanzielle Unterstützung           

erhalten Eltern, wenn mindestens ein 

Kind im Laufe des Schuljahres an           

einer 4-tägigen Schulveranstaltung 

teilgenommen hat oder mehrere         

Kinder an mehrtägigen Schul-

veranstaltungen mit mindestens         

einer Nächtigung  außerhalb des 

Schulstandortes teilgenommen           

haben. 
 

Die Höhe des Zuschusses für 2-tägige 

Schulveranstaltungen beträgt 50            

Euro, für 3-tägige Schulveranstaltun-

gen 75 Euro, für 4-tägige Schul-

veranstaltungen 100 Euro und für             

5-tägige und längere Schul-

veranstaltungen 125 Euro.  
 

Nimmt ein Kind in einem Schuljahr an 

mehreren Schulveranstaltungen teil, 

wird empfohlen, den Zuschuss für 

den längeren dieser Aufenthalte zu 

beantragen. 
 

Einreichfrist: Bis spätestens 3 Monate 

nach Ende des laufenden Schuljahres 

(31. Oktober). 

Ruhestörung durch Rasenmähen 

Die Rasenmähsaison ist wieder voll 

angelaufen und schon gibt es            

Beschwerden über Ruhestörungen an 

Wochenenden, Sonn- und Feier-

tagen. Dazu möchte ich festhalten: 

Das OÖ Polizeistrafgesetz sieht im § 4 

eine Verordnungsermächtigung zum 

Schutz vor störendem Lärm vor!        

Bisher sind wir in Niederthalheim          

ohne gesetzliche Regelung                     

ausgekommen und ich denke dass 

der  Gemeinderat auch für die            

Zukunft keine Verordnung beschlie-

ßen muss. Denn mit Rücksicht und 

Toleranz und    einem guten Willen 

lässt sich dieses Problem im gemein-

samen Gespräch sicherlich aus der 

Welt schaffen.   Mein Ersuchen an alle 

Rasen- und Gartenanlagenbesitzer 

lautet, bitte das  Rasenmähen nicht 

auf Sonn- oder Feiertage aufzusparen 

und   an    Samstagen ab 16:00 Uhr 

den Rasenmäher nicht mehr in             

Betrieb zu nehmen. DANKE!                                     

Bürgermeister Johann Öhlinger 
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Regionale Kinderbetreuung 

In der Sitzung vom 17. März hat der 

Gemeinderat mehrheitlich die        

Beteiligung an der regionalen      

Kinderbetreuungseinrichtung              

beschlossen. Bei diesem Projekt 

handelt es sich um eine Kooperation 

mit den Gemeinden Atzbach,            

Niederthalheim, Oberndorf, Pitzen-

berg, Pühret, Rutzenham, Schlatt 

und Schwanenstadt. Diese zukunfts-

weisende Kooperation ermöglicht 

den gemeinsamen Bau und Betrieb 

einer sechsgruppigen Kinder-

betreuungseinrichtung zur                

Abdeckung des schwankenden          

Bedarfes an Betreuungsplätzen in 

den Gemeinden. Durch diese           

regionale Kinderbetreuungs-

einrichtung soll auch die Möglichkeit 

von mindestens einer Gruppe mit 

längeren Öffnungszeiten für die  

Kinderbetreuung in der Region          

geschaffen werden. Der Standort 

wird sich in Oberndorf neben dem 

bestehenden Kindergarten befinden 

und somit in der verkehrstechnisch 

besten Lage der teilnehmenden  

Gemeinden. 

Die bereits 

beschlossene 

Kooperation 

der Gemein-

den ermög-

licht neue 

Formen der Kinderbetreuung mit 

Vorteilen sowohl für Eltern und  Kin-

der als auch für die Gemeinden. Die 

Verantwortungsträger in der Region 

sind davon überzeugt, dass die 

künftigen  Anforderungen flächen-

deckend und wirtschaftlich nur    

gemeindeübergreifend lösbar sind.  

Der Bürgermeister am Wort 

Besuch 3.Klasse Volksschule 

Die Schüler der 3.Klasse haben uns 

Anfang Mai im Gemeindeamt         

besucht. Im Rahmen des Sachunter-

richts wird den Kindern die Verwal-

tungs-  und Gemeindearbeit erklärt. 

Bei der „Kinder-Gemeinderatssitzung“ 

konnten Fragen, Wünsche und Anre-

gungen an den Bürgermeister gestellt 

werden. Zum Abschluss bekamen alle 

Kinder einen gesunden Apfel und die 

Broschüre „Meine Gemeinde ,mein 

Zuhause“  des Gemeindebunds. Quelle.:  Rupert  Schablinger 

Ehrung Mag. Baldinger 

Am 29. März 2022 wurde mit der  

Goldenen Kulturmedaille eine der 

höchsten Auszeichnungen des       

Landes OÖ von LH Mag. Thomas           

Stelzer an Mag. Walter Baldinger ver-

liehen.              Die Medaille wird für 

herausragende, ehrenamtlich               

erbrachte kulturelle Tätigkeiten und 

Leistungen  verliehen. Ich gratuliere  

Mag. Baldinger zu  dieser Aus-

zeichnung recht herzlich und bedanke 

mich auch für seine langjährige              

Tätigkeit als Kapellmeister in Niedert-

halheim. 

 

 

Bürgermeister Johann Öhlinger 

Ehrung Alt-Vzbgm Minihuber 

Auf Vorschlag des Gemeindevor-

stands hat der Gemeinderat in der 

Sitzung am 17. März einstimmig    

beschlossen, dem ehemaligen Vize-

bürgermeister Hubert Minihuber in 

Anerkennung und Würdigung seiner 

verdienstvollen Tätigkeit für die     

Gemeinde das große Ehrenzeichen in 

Gold zu verleihen. Hubert Minihuber 

war von 1997-2021 Gemeinderat, 

davon 18 Jahre Vizebürgermeister 

und Obmann des Bau- und Raum-

planungsausschusses. Ich  bedanke 

mich bei meinem langjährigen Stell-

vertreter für sein Wirken und die 

freundschaftliche Zusammenarbeit 

recht herzlich und wünsche ihm für 

die weitere Zukunft Alles Gute. 

Flurreinigung 

Die Gemeinde hat sich auch heuer 

wieder an der vom Bezirksabfallver-

band (BAV)  Vöcklabruck durch-

geführten Aktion „ Hui statt Pfui“             

beteiligt und am Samstag, den                   

26. März eine Flureinigungsaktion 

gestartet. Viele Helferinnen und            

Helfer waren dabei und so konnten 

zahlreiche Müllsäcke voll Unrat ein-

gesammelt  und         ordnungsgemäß 

entsorgt werden. Nach getaner Arbeit 

gab es im       Restaurant Hochmair 

eine kleine   Jause als Stärkung.               

Ein herzliches  Dankeschön an alle die 

bei dieser  Aktion mitgeholfen haben, 

ganz besonders bedanken möchte ich 

mich bei den Volkschulkindern und        

Lehrern, die jedes Jahr an dieser    

Aktion mit voller Begeisterung mit-

wirken. 
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Beim diesjährigen Blackout Vortrag 

wurden einige NiederthalheimerIn-

nen auf das Szenario eines               

totalen Stromausfalles informiert. 

 

Der Vortragende Robert Zens              

informierte die Gemeindebürger 

über die allgemeine Arbeit des            

Zivilschutzes, genauso über            

Themen, wie man sich im eigenen 

Zuhause schützen kann, wenn ein 

Atomunfall passiert und wie man 

sich auf ein Blackout vorbereiten 

kann. 

 

Viele Fragen wurden beantwortet: 

 Was passiert bei einem Black-

out? 

 Wie kann man sich darauf                     

vorbereiten? 

Es gab zudem auch die Möglichkeit,                 

Produkte vom Zivilschutz zu               

bestellen. 
 

Blackout - was ist wenn der Strom weg ist? 

Quelle.:  Mittendorfer 

Quelle.:  Mittendorfer 

Am Samstag, 02. April 2022 fand der 

Kinderbasar der von Rafaela             

Mittendorfer organisiert wurde in 

der MZH Niederthalheim statt.  

NiederthalheimerInnen und auch 

BesucherInnen aus Nachbargemein-

den, konnten sich beim Einkauf           

verschiedener Kinderartikel mit 

Kaffee und Kuchen gegen freiwilligen 

Spenden verwöhnen lassen. 

Die eingenommenen Spenden von 

252 Euro, wurden vom Bgm. Johann 

Öhlinger auf 600 Euro erhöht. Bgm. 

Johann Öhlinger übergab diese 

Spende am Donnerstag, 05.05.2022 

an Vizebürgermeisterin Caroline 

Seber von der Marktgemeinde          

St. Georgen im Attergau für die              

Betreuung der  75 Waisenkinder aus 

der Ukraine. 

Große Spendenaktion beim Kinderbasar  

Quelle.:  privat 

Reislaibchen 

Der Kindergarten Niederthalheim 

wurde mit dem Zertifikat  

„GESUNDE KÜCHE“ für 2022/2023 

ausgezeichnet. 

 

Zutaten:  

1 Tasse Reis 

2 Tassen Gemüsesuppe 

1 ½ Paprika 

2 EL Parmesan 

1 Zwiebel 

1 Knoblauchzehe 

2 Eier 

10 dag ger. Käse 

2-3 EL Vollkornsemmelbrösel 

1 EL Kräuter 

Salz, Pfeffer 
 

Zubereitung: 

Reis in der Suppe ca. 20 min köcheln, 

etwas überkühlen lassen. Zwiebel, 

Knoblauch, und klein geschnittener 

Paprika in wenig Öl anschwitzen.            

Geriebenen Käse, Kräuter, Eier, Salz, 

Pfeffer und Semmelbrösel mit Reis 

und Gemüse vermengen. Mit                  

befeuchteten Händen Laibchen              

formen und in Öl beidseitig braten. 

Rezept und Foto:  Sigrid Grausgruber 
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Umwelt - und Energieausschuss Niederthalheim 

Am 26. März 2020 fand wieder die 

Aktion „Hui statt Pfui“ in Nieder-

thalheim statt. Viele Erwachsene 

und Kids halfen mit, um Nieder-

thalheim wieder vom Müll entlang 

der Straßen zu befreien. Einiges an 

unachtsam Weggeworfenes oder 

vielleicht auch vom Winde Verweh-

tes konnte dank der vielen fleißigen 

Hände gesammelt und der                       

Entsorgung zugeführt werden. Be-

sonders möchte ich hier aber auch 

nochmals auch die vielen „Tschick“-

Stummel hinweisen und einen Aus-

zug vom www.naturschutzbund.at 

wieder-geben: Bis zu 4.000 schädli-

che Stoffe sind in einer Zigaretten-

kippe zu finden. Sie machen die               

kleinen    Zigarettenreste zu Sonder-

müll, der keineswegs harmlos ist.  So 

kann eine einzige Kippe mit     ihrem 

Mix aus Toxinen zwischen 40 und 60 

Liter sauberes Grundwasser verun-

reinigen oder das Pflanzenwachs-

tum negativ beeinflussen. Beide Be-

standteile eines Zigarettenstummels 

sind umweltschädlich: der  Filter 

und der Tabakrest. Zigarettenfilter 

werden von vielen Leuten als harm-

lose Baumwollstückchen           ange-

sehen. Sie bestehen aber aus             

Celluloseacetat, das ein schwer   

abbaubarer Kunststoff ist. Es dauert 

viele Jahre, bis die Filter zerfallen.  

Somit auch die Bitte an alle Raucher, 

die „Tschick“-stummel mitzuneh-

men und korrekt zu entsorgen.  

Quelle.:   privat 

Konzept Nahversorgung 

Wie bereits in der ersten Ausgabe der Gemeinde-

Nachrichten berichtet, gibt es die Idee das Nahversor-

gungsangebot weiter auszubauen und mit anderen            

Anbietern eine Win-Win-Situation zu erzeugen. Hierzu 

wurde mit dem Anbieter KastlGreissler ein Vorgespräch 

geführt, um diesen vielleicht auch nach Niederthalheim 

zu holen. Da dieses Konzept als Franchise betrieben wird, 

könnte somit auch zukünftig ein Bürger aus unserer            

Region solch einen Laden führen. Hierzu organisiert Vize-

Bgm. Daniel Sturmair eine Onlineveranstaltung mit dem 

Franchisegeber, damit ein detaillierterer  Austausch über 

die Möglichkeiten stattfinden kann.                               

Bericht: Vize Bgm. Ing. Daniel Sturmair MBA 

Die Onlineveranstaltung findet über Zoom 

am 22. Juni um 19:00 Uhr statt:  

 

Einwahldaten: 

https://us02web.zoom.us/j/81417650219 

Meeting-ID:   814 1765 0219 

Kenncode:         2 48188 
 

Vom KastlGreissler wird Christoph Mayer                

über die Details informieren.  
Quelle.:   KastlGreissler 

http://www.naturschutzbund.at
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Leistungsprüfung Branddienst der Stufe 1 durchgeführt  

Am 16 April haben drei Gruppen der FF Niederthalheim 
die Leistungsprüfung Branddienst (LPRBD) in Stufe 1 
(Bronze) absolviert.  
Die Leistungsprüfung wurde jeweils in Gruppenstärke 

d.h. Tanklöschgruppe 1:6 abgelegt. 

Grundvoraussetzung für die Teilnah-

me ist ein geltender 16-Stunden Erste-

Hilfe-Kurs und  diverse Lehrgänge für 

die einzelnen     Positionen. Der Um-

fang der LPRBD umfasst die komplette 

Durchführung eines Löschangriffes 

von der Wasserentnahmestelle bis 

zum Brandobjekt und die Gerätekunde. 

Es gibt drei Varianten der Tanklöschgruppe 1:6, wobei 

eine Variante vor Beginn vom Gruppenkommandant            

gezogen wird.                                                                                      

Hier nur eine kurze Erklärung zum Ablauf der einzelnen 

Varianten: 

Heckenbrand mit Ausbreitungsgefahr 

Hier muss vom Wassertrupp eine Zubringerleitung zum 

Tank hergestellt werden, währenddessen der                         

Angriffstrupp das angrenzende Objekt mit dem Hoch-

druckrohr schützt. Anschließend wird vom Wassertrupp 

die Brandbekämpfung mittels C-Rohr durchgeführt. 

Zimmerbrand im Erdgeschoss 
Hier wird durch den Angriffstrupp und Wassertrupp-

führer ein Innenangriff unter schwerem Atemschutz 

durchgeführt. Der Wassertruppmann ist für die                 

Rauchentlüftung mit Hochleistungslüfter zuständig. 
 

Flüssigkeitsbrand 
Hier muss vom Wassertrupp eine Zubringerleitung zum 

Tank hergestellt werden, währenddessen sich der                 

Angriffstrupp mit schwerem Atemschutz ausrüstet.               

Anschließend wird vom Angriffstrupp mit Mittelschaum 

der Flüssigkeitsbrand gelöscht. 
 

Die Ausbildung wurde von Kommandant HBI Erich              

Neudorfer und Kommandant-Stv. OBI Michael Mayrhofer 

durchgeführt. 

Für die Vorbereitung wurden insgesamt 23 Übungen mit 

über 780 Teilnehmerstunden abgehalten. 

Die Abnahme der Prüfung erfolgte durch ein vier                

Köpfiges Bewerter-Team aus dem Bezirk Vöcklabruck. 
 

Bericht: AW Friedrich Hamminger  
(Schriftführer FF-Niederthalheim) 

Quelle.:   FF-Nth. 
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3. Klasse Volksschule Niederthalheim besuchte das Heizwerk 

Am 21. April 2022 besuchte die 3. Klasse das Heizwerk 

von Niederthalheim. Wir erhielten viele Informationen 

über die Hackschnitzelheizung.  

Besonders interessant fanden wir, dass 

 alle Hackschnitzel aus Niederthalheim bzw. aus der                

Umgebung von Niederthalheim kommen. 

 man mit Hackschnitzel Wärme erzeugt. 

 die Luft aus dem Föhn, der die                                               

Hackschnitzel entzündet, 500 Grad heiß ist. 

 dass der Hackschnitzelbunker so groß ist. 

 man 200 Tonnen Hackschnitzel benötigt, um                        

den Hackgutbunker voll zu bekommen. 

 dass die Bäume 70 – 90 Jahre alt werden müssen, 

bevor sie gefällt werden. 

dass viele Gebäude an die Hackschnitzelheizung                    

angeschlossen sind, nämlich auch unsere Schule und der 

Kindergarten. 

Wussten Sie, dass mit der Energie, die in einem Jahr im 

Heizwerk erzeugt wird, eine Glühbirne ca. 80 Jahre   

brennen könnte? 

Wir möchten uns bei Herrn Paminger für die                    

interessante Führung recht herzlich bedanken. 

Bericht: Dir. Dipl-Päd. Christa Brandstötter 

Quelle.:   VS Nth. 

25 Jahre Väterrunde Niederthalheim 

Gegründet wurde der 

mit eigenen Statuten 

offiziell eingetragene             

Verein am 11. Februar 

1997 in Josef Schillers Weinkeller in 

Windham. Die Gründerväter wollten 

parallel zur damals bestehenden 

Mütterrunde beweisen, dass sie 

wertvolle Aktionen zum Gemein-

wohl und zur Geselligkeit beitragen 

können. So wurden von den 10             

Pionieren unter Präsident Franz  

Seiringer verschiedenste Veranstal-

tungen u.a. Sonnwendfeuer, Kinder-

ferienprogramm, Fachvorträge, 

Ausflüge und Präsidiumssitzungen 

durchgeführt. Ziel und Zweck der 

Veranstaltungen waren und sind die 

gemeinsame Freizeitgestaltung von 

Vätern, Kindern und Eltern.           

Die Väterrunde war in „dieser Form“ 

über viele  Jahre einzigartig in  

Österreich und wurde auch in 

einem Beitrag in der Zeitschrift 

„Welt der Frau“ als wertvolle               

Institution vorgestellt. Weitere 

Veranstaltungs- Highlights der 

Väterrunde sind die Nikolausfeier 

inkl. Hausbesuche, die legendären 

Bobrennen mit über 50 

Startteilnehmern, das Bierkrug-

Schieben am Kirtag sowie die            

Mitorganisation der Jahres-

abschlussfeste von Volksschule und 

Kindergarten. 

Der Verein ist über die Jahre stark 

gewachsen und besteht aktuell aus 

sechs Vorstandsmitgliedern sowie 

24 aktiven Mitgliedern.  

Nach fast 19 jähriger Präsidentschaft 

hat Franz Seiringer die                

Führungsverantwortung im                   

November 2015 an Stefan                     

Kumpfmüller abgegeben.  

Bei Väterrunde Ausrückungen sind 

die Väterrunde Mitglieder an ihren 

einheitlichen roten Poloshirts mit  

VR-Logo erkennbar. Die Väterrunde 

freut sich nach der coronabedingten 

Durststrecke wieder abwechslungs-

reiche Veranstaltungen durchführen 

zu können und sieht weiteren 25 

spannenden Jahren Vereinsleben 

entgegen. Sollte bei einigen Vätern 

das Interesse an einer Mitgliedschaft 

geweckt worden sein – wir freuen 

uns natürlich auf weitere neue            

aktive Väter. 

Bericht: Stefan Kumpfmüller 

Quelle.:   privat 

Quelle.:   privat 

Mitglieder Väterrunde Niederthalheim 

Fackelwanderung 
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Landjugend Schwanenstadt freut sich über gelungenes Mostweekend 

Nach zwei Jahren Corona-bedingter Pause dürfen wir 

heuer auf ein sehr erfolgreiches Festwochenende        

zurückblicken! Von 9.-10. April war wieder etwas los in 

Niederthalheim und dabei dürfen wir uns für die zahl-

reichen Besucher aus der Gemeinde herzlich bedanken.  

Neben unserem Gründungsfest am Samstag, dass vor 

allem von den Landjugend-Gruppen aus dem Bezirk sehr 

gut    besucht war, dürfen wir uns auch wieder über viele 

Gäste aus der Gemeinde freuen.                                     

Danke für euer  Kommen!                 Bericht: Eva Öhlinger 

 

Du willst bei der Landjugend Schwanenstadt dabei sein ? 
 

Das geht ganz einfach: 

Einfach bei unserem Vorstand melden.                               

Die ersten  Ansprechpartner sind unser Leiterteam  

Martin Helmberger (0664 73833849) und Eva Öhlinger 

(0699 11312307). Du wirst dann immer über die neusten 

Veranstaltungen per  E-Mail und SMS informiert!                 

Außerdem kannst du dir gleich unseren Newcomer-Abend 

am 5. August notieren.  

Quelle.:   privat Landjugend Schwanenstadt 

Augen auf beim Tierkauf 

Das Geschäft mit Tieren boomt           

leider nach wie vor. Durch süße  

Fotos von Welpen im Internet ange-

regt, lassen sich Interessierte leider 

immer wieder zu unüberlegten   

Käufen – teils auch auf Parkplätzen/ 

vor Einkaufszentren - hinreißen, um 

vermeintlich unkompliziert und 

günstig Tiere zu erwerben. 

Es kann nicht oft genug darauf hin-

gewiesen werden, dass es sich bei 

derartigen Käufen oftmals um Tiere 

aus schlechten Haltungsbedingun-

gen handelt, welche in vielen Fällen 

auch gesundheitliche oder Ver-

haltensprobleme aufweisen. Häufig 

jedoch brechen Krankheiten erst 

nach der Übernahme durch die  

neuen HalterInnen aus oder über-

haupt erst später im Laufe des    

Hundelebens, wobei dies mit viel 

Leid für die Tiere verbunden sein 

kann. Wenn man sich nach reiflicher 

Überlegung dazu entscheidet, einen  

Welpen aufzunehmen, braucht es 

zunächst Wissen über das Verhalten 

und die Bedürfnisse der Tiere. In 

Oberösterreich ist es daher bereits 

vor der Anschaffung eines Hundes 

verpflichtend, einen Sachkundekurs 

zu absolvieren. 

Wichtig ist es, sich genau über die 

Herkunft des Tieres zu informieren. 

Seriöse Anbieter geben Interessen-

ten die Möglichkeit, das Tier vorab 

kennen zu lernen und die Haltungs-

bedingungen vor dem Kauf zu be-

sichtigen.  Fragen rund  um das Tier 

werden beantwortet und Gesund-

heitsuntersuchungen der Elterntiere 

können vorgewiesen werden.       

Vor dem Ende der 8. Lebenswoche 

dürfen Welpen nicht vom Muttertier 

getrennt werden. Eine wichtige 

Grundregel ist: Nie unter Zeitdruck 

ein Tier kaufen. Oftmals braucht es 

Geduld, bis man das richtige neue 

Familienmitglied findet. 

Bei der Übergabe der Welpen           

müssen diese bereits mittels Mikro-

chip gekennzeichnet und in der 

Heimtierdatenbank eingetragen 

sein. Als neuer Hundebesitzer ist es 

wichtig, den Hund entsprechend 

ebenfalls in der Heimtierdatenbank 

mit den neuen Kontaktdaten       

registrieren zu lassen und natürlich 

auch bei der Gemeinde anzumel-

den. Unbedingt daran denken sollte 

man, dass in unseren Tierheimen 

auch viele Tiere auf einen guten 

Platz warten. 

Drin  Cornelia Rouha-Mülleder  

Tierschutzombudsfrau OÖ 

4021 Linz • Bahnhofplatz 1 

Tel.:   (+43 732) 77 20-142 81 

 

Quelle.:   © Kirisits 

mailto:tierschutzombudsstelle@ooe.gv.at
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Klare Suppe mit gebratener Polenta 

Zutaten: 

1L Gemüsesuppe 

4 dag Polenta 

1TL Pflanzenmargarine 

Salz, Muskat, Knoblauch 

Zubereitung: 

Polenta in 2 ½ facher Menge Salz-

wasser ausdünsten, Margarine              

zugeben und würzen. Die Masse auf 

ein mit Wasser benetztes Blech            

streichen, erkalten lassen und mit 

einem Keksausstecher Formen aus-

stechen.  In wenig Öl braten. 

Rezeptideen aus dem Kindergarten Niederthalheim 

Topfen - Joghurt - Nockerl auf  

Fruchtspiegel 
 

Zutaten: 

 ¼ l Joghurt,  

25 dag Topfen 

1/8 l Schlagobers,  

4 Blatt Gelatine 

1 P Vanillezucker,  

Etwas Staubzucker 

Etwas Zitronensaft 
 

Fruchtspiegel: 

20 dag Beeren, 1 TL Maizena 

Vanilleschote, Staubzucker 
 

Zubereitung: 

Joghurt, Topfen, Staubzucker und 

Vanillezucker verrühren. Gelatine in 

kaltem Wasser einweichen, aus-

drücken und in heißem Zitronensaft 

auflösen. Mit der Topfenmasse              

vermengen. Obers schlagen und  

unterheben. Kaltstellen. Beeren mit 

etwas Wasser erhitzen und mit             

Maizena binden. Mit Staubzucker 

und dem Mark der Vanilleschote 

abschmecken. 

Der Kindergarten ist mit dem  Zertifikat „Gesunde Küche“  ausgezeichnet 

Ein großes Geschenk für unsere Kinder  

Was könnte wohl ein großes        

Geschenk für unsere Kinder sein? 

Wovon träumen unsere Kinder? 

Sind es viele oder modernste Spiel-

sachen, der größte und beste      

Garten, oder die schönsten Möbel? 

Nein- und damit können wir auch 

nicht dienen. Aber was wir tun             

können, was auch wirklich eins der 

größten Geschenke für die Kinder 

ist, ganz für die Kinder da zu sein. 

Eine Bezugsperson zu sein, bei der 

das Kind sein kann, „wie“ es ist, und 

mit all seinen Gefühlen an- 

genommen wird. 

Nur im gegenseitigen Austausch mit 

uns Erwachsenen können die Kinder 

Gefühle und Emotionen kennen-

lernen. „Ich sehe ein paar Tränen an 

deinen Augen. Was ist es, das dich 

gerade traurig macht?“   

„Du springst ja richtig herum, deine 

Augen leuchten, und dein Lächeln 

ist breit. Ich erkenne, du bist richtig 

fröhlich“ oder „Du stampfst fest auf 

den Boden, und dein Körper ist 

enorm angespannt, ich merke, dass 

dich etwas richtig wütend macht!“ 

Es ist in Ordnung wütend, traurig, 

fröhlich, … zu sein und seinen      

Gefühlen Ausdruck zu geben. 

Ein Kleinkind kann seine Emotionen 

zunächst nicht selbst regulieren, 

sondern ist ihnen hilflos aus- 

geliefert. Ausgelöst von positiven 

oder negativen Wahrnehmungen, 

erfüllen sie das Kind ganz und gar. 

Das heranwachsende Kind braucht 

spiegelnde Interaktionen mit dem 

Erwachsenen. 

Das Benennen der Gefühlsaus-

drücke und Emotionen ist eine    

Basisfähigkeit, die im jungen Alter 

erlernt werden muss. Erst wenn ein 

Kind gelernt hat, seine eigenen 

Emotionen wahrzunehmen und ein-

zuordnen, ist es bereit für den 

nächsten Entwicklungsschritt.              

Es lernt folgend, dass auch andere 

Kinder solche Gefühle haben.  

Ein großer Schritt ist dann geschafft, 

wenn das Kind gelernt hat, sich in 

andere hineinzuversetzen und die 

Gefühle anderer zu verstehen.  

Gemeinsame, wertvolle Zeit unter-

stützt diesen wichtigen Lernschritt. 

Die liebevolle Begleitung der              

Emotionen und das Erlernen des 

Umgangs mit diesen schafft eine 

positive emotionale Entwicklung. 

Diese ist essenziell für ein gutes Mit-

einander in der Kindergruppe. 

Wir im Kindergarten unterstützen 

die Kinder bestmöglich in ihrer 

Selbstregulation und Ausbildung 

ihrer emotionalen Stabilität. Denn 

ein Kind, das sich geborgen, geliebt 

und verstanden fühlt, ist bereit für 

Exploration – bereit zum Lernen! 

Bericht: Karin Kumpfmüller 

Quelle.:  Kindergarten Nth. 
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News aus der Volksschule Niederthalheim 

Gemeinde Gewinnspiel 

Nach längerer Zeit durften wir endlich wieder Besucher 

in der Schule empfangen. Sofort wurde diese Gelegen-

heit genutzt um kurz vor Ostern ein Gewinnspiel für die 

Kinder zu gestalten. Nach dem Gottesdienst wurden die 

Gewinner gezogen, mit freundlicher Unterstützung   un-

serer Schulwartin Birgit und des Herrn Bürgermeister. Die 

glücklichen Gewinner freuten sich sehr über die  bereit-

gestellten Bücher. Wir bedanken uns recht herzlich bei 

der Gemeinde für die Bereitstellung der Preise und wün-

schen den Kindern viel Spaß beim Lesen.  

Palmbuschen 

Kurz vor Ostern war es uns wieder möglich Schulprojekte 

im kleineren Umfang durchzuführen. Wir freuten uns sehr, 

dass viele Mitglieder der Goldhaubengruppe und einige 

Eltern den Vorschlag machten gemeinsam mit den Kindern 

Palmbuschen anzufertigen. In mehreren Gruppen durften 

alle Kinder der Volksschule schließlich ihren eigenen Palm-

buschen gestalten und ihn stolz mit nach Hause nehmen. 

Die Schüler hatten sehr viel Spaß an diesem kreativen          

Vormittag und arbeiteten fleißig an der Erstellung ihres 

eigenen Palmbuschens. Wir bedanken uns herzlich bei  

allen Frauen, die beim Gestalten mitgeholfen haben und 

natürlich auch für das bereitgestellte Material.                              

Wir wünschen allen frohe Ostern und hoffen, dass die 

Palmbuschen ihren Zweck erfüllen. 

Aktion „Schule am Bauernhof“ 

Nachdem in den letzten 

beiden Jahren Ausflüge 

corona-bedingt kaum 

möglich waren, nutzten 

wir nach den ersten     Öff-

nungsschritten gleich die 

Gelegenheit, um    einen  

Vormittag auf dem Bau-

ernhof der Familie 

Schachinger in Pilsbach zu verbringen. Es gab dort Hasen, 

Kühe, Eseln, Schafe, Schweine, Ziegen, ein Pony und vieles 

mehr. Am meisten hat es uns aber die junge Hündin Nala 

angetan, mit der die Kinder ausgiebig spielen und toben 

konnten. Sogar eine Traktorfahrt durch den Wald stand auf 

dem Programm. Die Bäuerin erzählte uns viel Interessantes 

über das Leben am Bauernhof und wir durften selber 

Butter schütteln. Die selbstgemachten Butterbrote 

schmeckten den meisten Kindern natürlich besonders.  

Als perfekten Abschluss durften wir noch in die Stroh-

Disco, wo wir zur Musik ins Stroh hüpfen konnten.           

Bericht: VS Martin Mittendorfer 

Radfahrprüfung 

Eine Woche nach Ostern hatten die Kinder der 4. Klasse 

bereits wieder eine schwierige Aufgabe zu meistern.   Die 

Radfahrprüfung stand auf dem Programm.                 

Nachdem bereits zuvor die theoretische Prüfung erfolg-

reich bestanden werden konnte, kam nun die Praxis an 

die  Reihe. Das Wetter war leider nicht ganz auf unserer 

Seite, denn es war ziemlich kalt an diesem Vormittag. 

Nichtsdestotrotz gingen die Kinder voller Konzentration 

an den Start und zeigten was sie mit ihren Eltern geübt 

hatten.  

Voller Stolz können wir mitteilen, dass alle Kinder die Prü-

fung erfolgreich bestanden haben und nun alleine auf 

der Straße unterwegs sein dürfen.  

Wir bedanken uns recht herzlich bei den Polizisten aus 

Schwanenstadt, die die Schüler auf die Prüfung                 

vorbereitet haben. Allen Kindern wünschen wir viel Spaß 

und Freude beim Rad fahren. 

Quelle.:    VS Nth. 
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Polizei Kriminalprävention  

Gewalt in der Privatsphäre /                 

häusliche Gewalt 
Häusliche Gewalt ist ein soziales 

Problem, dass sich quer durch alle 

Gesellschaftsschichten unserer            

Bevölkerung zieht. Gewalt passiert 

oft dort, wo man sich sicher und 

geborgen fühlen sollte - in den          

eigenen vier Wänden. Die Formen 

der Gewalt reichen von körperlichen 

und sexuellen Angriffen bis hin zu 

psychischen Verletzungen. 

Opfer von häuslicher Gewalt weisen 

häufig Verletzungen auf, die nicht 

immer sichtbar sind, wie z.B. ein 

blaues Auge, Hämatome an den  

Armen. Psychische Verletzungen 

ziehen sich meist über Jahre hin und 

die Opfer trauen sich oft nicht etwas 

zu sagen, da sie Angst vor den          

Folgen haben und sich auch für die 

Situation schämen. 

Es ist daher für Unbeteiligte relativ 

schwierig zu erkennen, ob in einer 

„vermeintlich intakten Beziehung“ 

Gewalt ausgeübt wird.  

Man darf auch nicht auf die         be-

troffenen oder beteiligten Kinder 

vergessen. Gerade Kinder, die inner-

halb der Familie Gewalt erfahren, 

sind auf die Sensibilität und professi-

onelle Hilfe ihres Umfeldes und von 

Außenstehenden angewiesen. Eine 

frühe und adäquate Unterstützung 

kann weitere Verletzungen psychi-

scher und physischer Art verhindern 

und auch Langzeitstörungen und 

Traumatisierungen vermeiden.  

 

Wie kommt es zu Gewaltvorfällen? 

Auslöser für einen Gewaltvorfall 

kann beispielsweise eine Trennung 

vom Partner sein, Arbeitslosigkeit, 

verschmähte Liebe, Perspektivlosig-

keit, etc. Solche Gewaltausbrüche 

sind meist ein Zeichen der Hilflosig-

keit des Täters. Alkohol spielt zwar 

häufig eine Rolle, aber nicht als 

Grund, sondern vielmehr als Aus-

löser. Oft gibt es eine finanzielle  

Abhängigkeit oder ein Grundver-

trauen, dass sich etwas ändert,             

warum Frauen in einer Gewalt-

beziehung verbleiben bzw. sind 

auch Kinder der Grund.   

Die Polizei verfügt über unterschied-

liche Maßnahmen und Instrumente, 

welche bei Gewalt in der Privat-

sphäre ergriffen werden können. 

Zentrales Element ist das Betretungs

- und Annäherungsverbot, welches 

dem Gefährder/In untersagt, für 

zwei Wochen die Wohnung/Haus zu 

betreten. Weiters ist im Betretungs-

verbot ein Annäherungsverbot             

inkludiert, wonach der Gefährder/In 

sich der gefährdeten Person im  Um-

kreis von 100m nicht annähern darf. 

Das Annäherungsverbot ist orts-

unabhängig und bezieht sich auf den 

Aufenthaltsort der gefährdeten          

Person. 

Sollte nach Ablauf dieser zwei            

Wochen noch weiterer Schutz für 

die gefährdete Person erforderlich 

sein, kann eine einstweilige              

Verfügung von der gefährdeten  

Person beim wohnortzuständigen 

Bezirksgericht beantragt werden.  

  

Es gibt keine Rechtfertigung für             

Gewalt und ein sofortiges Handeln 

kann entscheidend sein, um weiteres 

Leid zu verhindern! 

Das Angebot an Hilfs- und Bera-

tungseinrichtungen, welche kosten-

los und anonym sind ist mittlerweile 

im gesamten Bundesgebiet sehr 

groß. Im Notfall sollte jedoch immer 

die Polizei unter 133 gerufen      

werden. Falls auch Sie Kontakt von 

Gewalt betroffenen Menschen    

haben, selbst Betroffene/er oder 

Zeuge sind, scheuen Sie nicht davor, 

Hilfe zu holen.    

 

Polizei-App 

Hilfreich kann auch die offizielle App 

der österreichischen Polizei sein, 

welche neben aktuellen Nachrich-

ten, Präventionstipps und Fahn-

dungsausschreibungen über eine 

Rubrik der benötigten Notruf-

nummern verfügt. 

 

Die App ist mit iOS und Android 

kompatibel und steht in den jeweili-

gen App-Stores (Apple App-Store 

od. Google Play Store) kostenlos 

zum Download zur        

Verfügung. 

Weitere Infos erhalten Sie 

bei der Kriminalprävention oder auf 

jeder Polizeiinspektion.  

 

Beratung & Hilfe:  
 

Kriminalprävention des  

Bezirkes Vöcklabruck,  

Tel.:  059133/4160 
 

Gewaltschutzzentrum OÖ,  

Tel.: 0732/60 77 60 
 

Gewaltschutzzentrum OÖ – 

24 Stunden Frauennotruf,                        

Tel.: 01/71 71 9 
 

24-Stunden Frauennotruf: 01 71 71 

9 - Hilfe für Frauen und Mädchen 

(wien.gv.at)  
 

Opfernotruf, Tel. 0800/112 112 

Home - Opfernotruf (opfer-notruf.at) 
 

Frauenhelpline gegen Gewalt,                       

Tel. 0800/222 555 

Willkommen bei der FRAUEN-

HELPLINE Österreich | FRAUEN-

HELPLINE – Gegen Gewalt 

https://www.gewaltschutzzentrum.at/ooe/
https://www.wien.gv.at/menschen/frauen/beratung/frauennotruf/
https://www.wien.gv.at/menschen/frauen/beratung/frauennotruf/
https://www.wien.gv.at/menschen/frauen/beratung/frauennotruf/
https://www.opfer-notruf.at/
http://www.frauenhelpline.at/
http://www.frauenhelpline.at/
http://www.frauenhelpline.at/
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Gold für den Musikverein Niederthalheim 

Goldene Kulturmedaille für Mag. Walter Baldinger 
DIE KULTURMEDAILLE DES LANDES OBERÖSTERREICH 

FÜR HERAUSRAGENDE, EHRENAMTLICH ERBRACHTE 

KULTURELLE EINZELLEISTUNGEN UND -TÄTIGKEITEN, 

DIE HERAUSRAGEND ÖRTLICH WIRKSAM WAREN BZW. 

SIND. 
 

Die Musiker des MV Niederthalheim gratulieren ganz 

herzlich zu dieser Ehrung, danken dir nochmals für dein 

jahrelanges Engagement und hoffen, dass du auch               

weiterhin ein wichtiges Mitglied unseres Vereins 

bleibst! 

Goldenes Leistungsabzeichen für  Maria und Philipp 
193 Musikschülerinnen und Musikschüler haben 2021 die Abschlussprüfung  an der Landesmusikschule erfolgreich  

bestanden und somit das Abzeichen in Gold erhalten. Und gleich zwei dieser Musiker:innen sitzen in den Reihen         

des Musikvereins Niederthalheim!  

MARIA SCHMALWIESER [Tenorhorn] und PHILIPP VORHAUER [Posaune] durften das Leistungsabzeichen in Gold von 

Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer am Dienstag, 5. April 2022 im Veranstaltungszentrum Gunskirchen                         

entgegennehmen.  

Herzlichen Glückwunsch! 

Quelle.:     Land OÖ. 

Quelle.:     Land OÖ. 

Quelle.:     Land OÖ. 

Jahreshauptversammlung 2022 

Am 3. April 2022 – erstmals Sonntag-

vormittag – hielten wir wieder             

unsere Jahreshauptversammlung 

beim Wirt z’Penetzdorf ab.  

Neben den Fixpunkten der Agenda 

standen heuer auch Neuwahlen am 

Programm (Infos zum neuen                   

Vorstand gibt es in unserer  

Musikzeitung sowie auf                

unserer Website www.mvn.at).  

 

Es war wie immer eine gemütliche 

Zusammenkunft. 

 

Mostkost der Landjugend                         

Schwanenstadt 

Gleich zweimal führten wir diesmal 

am Palmsonntags-Wochenende  un-

sere Musi-Lederhose aus.                  

Denn die Landjugend Schwanenstadt  

feierte ihr 70-jähriges                  Be-

stehen.   Und wir durften somit be-

reits am Samstag, 9. April 2022, den 

Festakt musikalisch umrahmen, be-

vor wir dann am Sonntag nach zwei 

Jahren Pause wieder die Bühne beim 

Mostkost-Frühschoppen 

„einnahmen“. 

Eine Veranstaltung, die für den            

Musikverein bereits ein Fixpunkt im 

Kalender darstellt, war für unseren 

charmanten Sprecher ein Debüt. 

Philip Dax, der Freund unserer ehe-

maligen Marketenderin Johanna 

Schachermair, 

moderierte 

nicht nur sou-

verän unser 

Frühschoppen-

programm, 

sondern unter-

hielt die          

Besucher auch mit Witzen und vie-

len Infos – zum Beispiel verpackt in 

einem Interview mit Bürgermeister 

Johann Öhlinger. Ebenfalls für        

Abwechslung sorgten auch wieder 

einige Spiele.  

Eine wirklich gute Zeit zu Gast bei 

der LJ Schwanenstadt! 

Quelle.: Musikverein Nth.  

http://www.mvn.at
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Musikverein Niederthalheim 

Endlich wieder: Maiblasen! 
Nach zwei Jahren Zwangspause war es heuer endlich        

wieder soweit, dass wir unser traditionelles Maiblasen  

abhalten   konnten. Wie gewohnt marschierten wir                 

gemeinsam und   uniformiert durch das Ortsgebiet.                

Die Ortschaften wurden am Folgetag dann motorisiert           

und aufgeteilt in drei Gruppen  absolviert.  
 

Herzlichen Dank für Ihre Spende! 

Einen besonderen Dank möchten wir an dieser Stelle noch-

mal unseren Gastgebern für die tolle Verpflegung               

aussprechen: 
 

Fam. Parzmair [Frühstück] 

Anni Mayrhofer [Frühstück] 

 

 

   
 

  Veronika Kriechbaum [Frühstück] 

  Fam. Weinberger (Löxl) [Mittagessen] 

  Daniela und Franz Sieberer [Mittagessen] 

  Dorfgemeinschaft Windham [Mittagessen] 

Super Neuigkeiten für unser Jugendblasorchester 
Bereits seit einiger Zeit war die Funktion der                    

musikalischen Leitung unseres Jugendblasorchesters 

nicht oder nur provisorisch besetzt. Was in einer 

coronabedingt probenarmen Phase noch nicht ganz so 

schlimm war, wurde mit den Lockerungen zu einem        

immer größeren Problem. Denn auch wenn das Jugend-

team diese Phase relativ gut mit alternativen,                 

kameradschaftsfördernden Aktivitäten überbrücken 

konnte, so ist der grundlegende Zweck eines Blasorches-

ters natürlich das gemeinsame Musizieren.  

Und die Kinder wollten auch genau das! 

Umso größer war unsere Freude über die plötzliche             

Fügung: Was bei einem lockeren Gespräch zwischen  

Musiker:innen zweier Vereine begann, endete in einer 

tollen Kooperation mit dem Jugendblasorchester Rüstorf! 

Die Eltern unserer Musiker:innen wurden ins Boot geholt 

und die Rahmenbedingungen noch fixiert:  

Die musikalische Leitung übernimmt Herbert Bruderhof-

er, den die Musiker:innen liebevoll "Opa Herbert"           

nennen dürfen. Geprobt wird sowohl in Rüstorf als auch 

in Niederthalheim – alle vier Wochen wird   gewechselt.  

Toll hierbei ist auch die Initiative der Eltern, welche          

sofort eigenständig Fahrgemeinschaften bildeten. 

 

Und so konnten unsere topmotivierten Youngstars           

bereits in mehreren Proben gemeinsam musizieren.             

Die Mühen des Jugendteams haben sich mehr als bezahlt 

gemacht, denn das Resümee nach der ersten Probe in 

Rüstorf war: Wir kommen wieder!“ 

Bericht: Andrea Eder 

MV Niederthalheim 

 

 

VORANKÜNDIGUNG: 
 

Den ersten gemeinsamen 

Auftritt haben  

unsere  Jungmusiker:innen 

beim Konzert  

des Musikvereins  

Rüstorf  am 9. Juli 2022. 

Quelle.: Musikverein Nth.  
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        Aktuelles vom ASV Raika Niederthalheim 

Reinigungskraft gesucht !!! 
 

Am Sportplatz suchen wir ab sofort 

eine Reinigungskraft für ca. 20-30 

Stunden im Monat. 

Bei Interesse bitte bei Obmann            

Hannes Mairinger unter der Telefon-

nummer 0676/ 738 30 75 melden. 

 

In diesem Zug ein großes                       

Dankeschön an Hildegard Zraunek für 

sehr gute Arbeit in den letzten           

Jahren! 

Der ASV Niederthalheim veranstaltet nach 2 jähriger Pandemie bedingter   

Pause heuer endlich wieder ein traditionelles Kabarett. 

Beginn: 20:00, Datum 17.06.22, Stockschützenhalle ASV Niederthalheim 

Es kommen die Blitzgneisser mit dem Programm „Hümmi oder Hö". 

Am Samstag,18.06.2022 gibt es am Sportplatz ein 

Senioren-Fußballturnier. 

Wie auch beim Kabarett wird auch hier für das leibliche 

Wohl gesorgt. 
 

Zur Anmeldung von Mannschaften bitte bei  

Hannes Mairinger oder Andreas Schoberleitner  

kontaktieren: 
 

Hannes Mairinger, 0676 / 738 30 75,  

hannes.mairinger@gmx.at 
 

Andreas Schoberleitner, 0660 / 577 99 49, 

andreas.schoberleitner@gmail.com 

 

Zum Sportlichen: 

Die Kampfmannschaft der Männer ist nach der 19. Runde 

auf Platz 3 in der Tabelle der 2. Klasse Mitte West. 

Bei noch 7 verbleibenden Spielen wird versucht diesen Platz 

zu halten und wenn möglich noch etwas Boden auf Platz 2 

gutzumachen. 
 

Im Frühjahr waren noch 2 Spiele in Niederthalheim: 

Samstag, 14.05.2022 um 17:00 Uhr gegen Steinerkirchen 

Sonntag, 29.05.2022 um 17:00 Uhr gegen Kematen a. I. 

Nächstes Spiel: 

Sonntag, 12.06.2022 um 17:00 Uhr gegen Vöcklabruck SC 
 

Das Reservespiel beginnt bei den oben angeführten Spiel  

um 15:00 Uhr. 

Die Kampfmannschaft der Frauen ist derzeit in der Landes-

liga auf Platz 7. 

Mit 18 Punkten aus 15 Spielen sind die Damen im Mittelfeld     

angesiedelt und haben somit weder mit dem Auf- noch mit 

dem Abstieg zu tun. 

Das letzte Heimspiel im Frühjahr fand am  

Samstag, 07.05.2022 um 19:00 Uhr statt. 
 

Auch im Nachwuchs ist immer einiges los. 

7 Nachwuchstrainer arbeiten ca. 2 mal pro Woche  

mit gesamt 110 Kindern. 

Vor allem in diesem Bereich werden immer Trainer              

oder   Co-Trainer gesucht. 
 

Bei Interesse bitte bei Harald Weisseneder unter 

 0676 / 68 20 209 melden. 

Das Projekt PLAYMAKERS gibt es auch im Frühjahr wieder. 

Das ist eine Kooperation zwischen dem ÖFB und Disney.  

Es ist für Mädchen im Alter von 5 – 8 Jahren und soll  

diese für den Fußballsport begeistern. 
 

Zum Abschluss ein herzliches Danke an alle, die den Verein 

bei der Haussammlung mittels Postwurf finanziell  

unterstützt haben!  

Hoffentlich können wir die Sammlung in  Zukunft wieder 

persönlich durchführen. 

 Bericht: Bernhard Sieberer 

Quelle.: ASV Raika Nth.  

mailto:hannes.mairinger@gmx.at
mailto:andreas.schoberleitner@gmail.com
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Samstags von  
8:00 bis 10:00 Uhr  

vor dem Feuerwehrdepot                                  
in Niederthalheim 

 

Wir gratulieren: 
 

 Anna Brandmayr         89 Jahre 

Otto Greifeneder         87 Jahre 

Theresia Eder               88 Jahre 

Johanna Seiringer        85 Jahre 

Ludwig Wenger            87 Jahre 

 

 

Herzlichen Glückwunsch den Jubilaren 

Hildegard Wenger   

92. Geburtstag  

Eiserne Hochzeit  

Ehepaar Margareta und Erwin Burgstaller 

Quelle.:  Bgm. Johann Öhlinger   

Manfred Kirsch   

95. Geburtstag  

Helmut Trauner   

80. Geburtstag  
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Am 20. April fand die Leader-Vollversammlung in Gampern 

statt. Hierbei war ich wiederum als Vorstandsmitglied              

anwesend. An diesem Tag fanden einerseits Neuwahlen 

des Vorstandes statt und die lokale Entwicklungsstrategie 

wurde vorgestellt. Der Obmann Karl Staudinger wurde von 

der           Obfrau Bürgermeisterin Doris Staudinger abge-

löst.   Ich verbleibe weiterhin im Vorstand und darf berich-

ten, dass bereits wieder Projekte in 4 Aktionsfelder einge-

reicht                   werden können:  

Aktionsfeld 1: Steigerung der Wertschöpfung  

Aktionsfeld 2: Festigung oder nachhaltige Weiterentwick-

lung der natürlichen Ressourcen und des kulturellen Erbes 

Aktionsfeld 3: Stärkung der für das Gemeinwohl wichtigen 

Strukturen & Funktionen 

Aktionsfeld 4: Klimaschutz & Anpassung an den Klimawan-

delIn den obige 4 Aktionsfeldern können sehr unterschied-

liche Projekte Platz finden. Wichtig ist, dass sowohl Perso-

nen, Vereine aber auch Firmen ein Projekt einreichen kön-

nen. Die Förderquote für Projekte beträgt zwischen 40 und 

80% der Projektkosten (keine baulichen Maßnahmen). Bei      

konkreten Fragen bitte direkt an mich Vize-Bgm. Daniel 

Sturmair oder an das Leader Büro (www.vrva.at) wenden.  
 

Weitere Ideen und Anregungen gerne an den Vize-Bgm.  

und Obmann des Umwelt- und Energieausschuss 

(sturmair@gmx.net). Vize-Bgm. Ing. Daniel Sturmair    

Was ist los in Niederthalheim ? 

Laden Sie die App aus ihrem App-Store 

und holen Sie sich die aktuellen News und 

Infos auf  ihr Mobiltelefon! 

 

Informationen                                     Leader Vollversammlung 

http://www.vrva.at/
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Statistik Austria kündigt die Zeitverwendungserhebung an 

Statistik Austria erstellt im öffentli-

chen Auftrag hochwertige Statisti-

ken und Analysen, die ein umfassen-

des, objektives Bild der österreichi-

schen Gesellschaft und Wirtschaft 

zeichnen. Die Ergebnisse der          

Zeitverwendungserhebung (ZVE) lie-

fern für Politik, Wissenschaft und 

Öffentlichkeit grundlegende                  

Informationen dazu, wieviel Zeit 

Menschen in Österreich mit Arbeit 

oder Schule, Sport, Freunde und 

Kultur verbringen. Wer übernimmt 

in Österreichs Haushalten die                

Kinderbetreuung, unbezahlte               

Pflegearbeit oder Haushaltstätigkei-

ten? Wie lange sind Menschen in 

Österreich jeden Tag unterwegs? 

Wie lange schlafen sie? 

Die ZVE-Erhebung wurde zum              

letzten Mal im Jahr 2008/09 durch-

geführt. Ein aktuelles Bild der Zeit-

verwendung ist daher längst über-

fällig und interessant.  

Haushalte in ganz Österreich              

wurden zufällig aus dem Zentralen 

Melderegister ausgewählt und ein-

geladen. Auch Haushalte unserer 

Gemeinde könnten dabei sein!                  

Wer Teil der Stichprobe ist, erhält 

einen Brief mit der Post mit näheren 

Informationen zur Teilnahme an der 

Zeitverwendungserhebung.                 

Nach einem kurzen Fragebogen, 

führen die Mitglieder der ausge-

wählten Haushalte zwei Tage lang 

ein Tagebuch über ihre Aktivitäten. 

Dies geht ganz einfach mit der              

eigens dafür entwickelten ZVE-App 

oder mittels eines Papiertagebuchs.  

Damit wir korrekte Daten erhalten 

ist es von großer Bedeutung, dass 

alle Personen eines Haushalts                  

(ab 10 Jahren) an der Erhebung              

mitmachen.  

Als Dankeschön erhalten die                 

vollständig befragten Haushalte       

einen 35-Euro-Einkaufsgutschein. 

Die im Rahmen der ZVE-Erhebung  

gesammelten Daten werden gemäß 

dem Bundesstatistikgesetz und 

dem Datenschutzgesetz streng           

vertraulich behandelt. Statistik             

Austria garantiert, dass die                      

erhobenen Daten nur für                      

statistische Zwecke verwendet und 

persönliche Daten an keine andere 

Stelle weitergegeben werden.  

Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 

Mitarbeit! Weitere Informationen 

zur ZVE erhalten Sie unter: 

Statistik Austria 

Guglgasse 13 

1110 Wien 

Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags  

Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr) 

E-Mail:  

erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at 

Internet: www.statistik.at/zve  

 

Sozialberatungsstelle Schwanenstadt übersiedelt 

Alle Menschen sollen sich von Beginn 

bis Ende des Lebens in belastenden 

Lebenssituationen im sozialen Netz                

aufgehoben fühlen.  

Die Sozialberatungsstellen sollen dazu einen Beitrag                

leisten. 
 

Im beratenden Gespräch erhalten Sie: 

  Informationen über alle regionalen und              

überregionalen Hilfsangebote: 

 Unterstützung pflegender Angehöriger  

 Abklärung des Hilfebedarfes vor Ort 

 Information über Alten- und Pflegeheime  

 Vermittlung von Pflegehilfsmittel 

 Vermittlung mobiler Dienste  

 vorbeugende Maßnahmen bei sozialen                  

Notlagen 

Wir dürfen darauf hinweisen, dass die Sozialberatungsstelle 

übersiedelt ist (siehe Kontakt).  

Kontakt:  

Frau Karoline Brandt 

Rathaus Schwanenstadt,  

2. OG Tür Nr. 11 (Stadtplatz 54,  

4690 Schwanenstadt) 

E-Mail:  

SBS.Schwanenstadt@shvvb.at 

Erreichbar:  

Mo – Fr 08:00 bis 12:00 Uhr u. nach 

telefonischer Vereinbarung     Tel.: 07673 / 2255 323 

Quelle.:  Brandt 

mailto:silc@statistik.gv.at
http://www.statistik.at/zve
mailto:SBS.Schwanenstadt@shvvb.at
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Caritas-Familienhilfe unterstützt in turbulenten Zeiten 

Familien können im Alltag in                 

Situationen kommen, die aus            

eigener Kraft nur schwer zu bewälti-

gen sind – sei es durch Krankheit, 

Überlastung oder einen Schicksals-

schlag.  

Die Caritas-Familienhilfe ist eine 

wirksame Unterstützung: Die Famili-

enhelferin betreut die Kinder in ih-

rem Zuhause und erledigt Haus-

haltstätigkeiten, die für eine gute 

Versorgung der Kinder notwendig 

sind.  

„Auch als ich nicht mehr konnte, 

dachte ich, dass ich es alleine 

schaffen muss. Hilfe anzunehmen, 

tat mir so gut – und ist keine Schwä-

che! Durch die Unterstützung der 

Familienhelferin hatte ich endlich 

Zeit, einmal durchzuatmen. Jetzt 

habe ich wieder Kraft für den Alltag 

und für meine Kinder“, sagt Frau M., 

die sich nach der Geburt ihrer             

Zwillinge Unterstützung von den 

Mobilen Familiendiensten der            

Caritas holte. „Melden Sie sich bei 

uns, bevor die Belastung zu groß 

wird! Wir unterstützen Sie gerne“, 

sagt Teamleiterin Angelika Rauch, 

die für die Bezirke Gmunden und 

Vöcklabruck zuständig ist. 
 

Die Anfangspauschale für die ersten 

21 Einsatzstunden beträgt 5 Euro 

pro Stunde. Danach sind die Kosten 

sozial gestaffelt. Die Einsatzdauer 

der Familienhilfe ist abhängig von 

den Bedürfnissen der Familie.                        

Sie kann wenige Stunden bis zu 

mehrere Wochen betragen. 
 

Die Mobilen Familiendienste in              

unserer Gemeinde sind unter  

Tel.: 07612/ 90820 erreichbar. 

Beachtlicher Mitgliederzuwachs im Alpenverein 

Mit einem Zuwachs von rund 48.000 

im Vergleich zum Vorjahr verzeichnet 

der Österreichische Alpenverein mit 

Jahresende 2021 einen beachtens-

werten Mitgliederzuwachs.  

Die aktuelle Statistik des größten 

alpinen Vereins Österreichs             

dokumentiert knapp 650.000                

Mitglieder, das entspricht einem  

Zuwachs von großartigen 8 Prozent. 

Dabei ist das Bundesland Oberöster-

reich mit aktuell 80.738 Mitgliedern 

(Zuwachs: 3.331 im Jahr 2021) am 

drittstärksten vertreten. Die ersten 

beiden Plätze halten Wien und Tirol. 

„Die Mitgliederzuwächse bestätigen 

die gesellschaftliche Gewichtung des 

Alpenvereins und Relevanz seiner 

Kernthemen. Sie geben einen star-

ken Rückhalt in unserer Arbeit – sei 

es im Bereich Bergsport, in der Ju-

gendarbeit oder im Naturschutz“, so 

Andreas Ermacora, Präsident des 

Österreichischen Alpenvereins. 

„Über 649.000 Menschen geben uns 

als Umweltschutzorganisation eine 

starke Stimme.“ 

Respektvolles Miteinander am Berg 

Eine Aufgabe des Alpenvereins        

besteht darin, Menschen für Berg-

sport zu begeistern. Gleichzeitig 

liegt ihm als „Anwalt der Alpen“ ein 

respektvoller Umgang mit sensiblen 

Naturräumen am Herzen.  

Mehr Erholungssuchende im alpinen 

Gelände erhöhen das Konfliktpoten-

tial zwischen den Lebensraum-

partnern. Dazu zählen etwa Freizeit-

sportler, Grundbesitzer, Förster und 

vor allem die sensibelste und               

störungsanfälligste Gruppe der 

Wildtiere. Hier wirbt der Alpen-

verein für ein natur- und sozial-

verträgliches Miteinander am Berg. 
 

Auch der Alpenverein Schwanen-

stadt kann – trotz der schwierigen 

Rahmenbedingungen – auf ein sehr 

erfolgreiches Jahr 2021 zurück-

blicken. Mit netto 43 neu dazu-

gewonnen Mitgliedern im Vorjahr ist 

die Sektion Schwanenstadt auf der-

zeit 1.225 Mitglieder angewachsen 

(+ 3,6%) und ist damit nicht nur der 

mit großem Abstand größte Verein 

der Region, sondern überhaupt           

einer der mitgliederstärksten im 

Bezirk Vöcklabruck. 

 
Gerhard Greifeneder 
ÖAV Sektion Schwanenstadt 

Quelle.:  Caritas 
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Neues AK-Angebot für junge Mitglieder:  
 

100 Euro Zuschuss zum Fahrsicherheitstraining 

Die AK hilft jungen Menschen in Oberösterreich, dass sie 

nicht ins Schleudern kommen:  

Für das verpflichtende Fahrsicherheitstraining können jun-

ge AK-Mitglieder künftig einen Zuschuss in Höhe von 100 

Euro bei der  Arbeiterkammer beantragen. 

Wer gerade seinen B-Führerschein gemacht hat, muss 

verpflichtend innerhalb von drei bis neun Monaten nach 

bestandener Prüfung ein Fahrsicherheitstraining                   

absolvieren. Dieses kostet bei ARBÖ und ÖAMTC jeweils 

rund 235 Euro.  

AK-Mitglieder unter 26 Jahren können ab 1. April 2022 

dafür einen einmaligen Zuschuss beantragen, den sie 

unter Vorlage der Rechnungen des Fahrsicherheits-

trainings und des Führerscheins sowie des Zertifikats für 

das Fahrsicherheitstraining auf der Homepage 

ooe.arbeiterkammer.at beantragen können.                        

Weitere Voraussetzungen sind: die AK-Mitgliedschaft 

zum Zeitpunkt des Trainings, die Antragstellung innerhalb 

von sechs Monaten nach dem Fahrsicherheitstraining, 

das bei einem österreichischen Anbieter  absolviert             

werden muss, sowie eine österreichische    Konto-

verbindung.  

Alle Infos dazu und auch die Anmeldung unter: QR-Code. 

AK Oberösterreich 

WEBSITE   ooe.arbeiterkammer.at 

Arbeiterkammer Oberösterreich 

Volksgartenstraße 40  

4020 Linz  

http://ooe.arbeiterkammer.at/
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